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Daniela Krienbühl
Geschäftsführung Betreuung und Pflege Malters AG

Investitionen
Im Laufe des Jahres nahmen wir gezielte Investitionen 
vor. Geräte, deren Lebenszyklus erreicht war, wurden er-
setzt und neue angeschafft – unter anderem eine Wasch-
maschine, eine Abwaschmaschine für die Küche und eine 
Kaffeemaschine für die Cafeteria. Die Spitex erhielt zwei 
neue Flyer-E-Bikes sowie neue Fahrradhelme für alle  
Velos, damit wir zuverlässig und sicher bei den Klient
innen und Klienten ankommen. Zur Erleichterung des  
Arbeitsalltags wurden zudem 40  Tablets der Spitex- 
Mitarbeitenden ausgetauscht. Diese Massnahmen stehen 
stellvertretend für unsere Haltung, mit Weitblick und Ver-
antwortungsbewusstsein in Qualität zu investieren.

Mit einem soliden Ergebnis, starken operativen Leistungen 
und der breiten Unterstützung der Mitarbeitenden sowie 
der Bevölkerung geht die Betreuung und Pflege Malters AG 
gestärkt in die nächste Phase. Die vor uns liegenden Jahre 
versprechen viel Neues, Wandel und Herausforderungen – 
wir freuen uns darauf, diesen Weg gemeinsam zu gestalten.

Ein erfreuliches Bild zeigt sich in der Tagesbetreuung: 
Nach einer verhaltenen Phase, die unter anderem auf die 
angespannte Situation mit der Vermieterschaft zurück
zuführen war, konnte sich der Bereich stabilisieren und er-
bringt wertvolle sowie sehr geschätzte Dienste für unsere 
Tagesgäste und zur Entlastung der Angehörigen.

BPM AG Botschafter
In der Pflege und Betreuung bilden das Personal die Basis 
für unserer Dienstleistung. Daher schlagen die Personal-
aufwände mit 75 % des Umsatzes zu Buche, was im Bran-
chenvergleich allerdings als ausgewogen und effizient 
gilt. Im stationären Bereich liegen sie bei 70,4 %, im am-
bulanten Setting bei 83  % – beide Werte entsprechen 
dem Branchenbenchmark und spiegeln unsere effiziente 
und weitsichtige Planung wider.

Zu Beginn des Betriebsjahres 2024 wurde die Lohnsumme 
um 1,5 % angehoben, und eine externe Lohnvergleichs-
studie bestätigte, dass sich die Entlöhnung in allen Berei-
chen innerhalb der empfohlenen Bandbreite vergleich
barer Institutionen bewegt. Besonders positiv stechen die 
Lohnnebenleistungen hervor: In vielen Positionen bietet 
die BPM AG überdurchschnittliche Leistungen. Die Mitar-
beitenden profitieren zudem von zahlreichen attraktiven 
Benefits, die Ausdruck grosser Wertschätzung sind.

Auch 2024 wurden vielfältige Aus- und Weiterbildungen 
ermöglicht. Interne Fortbildungen in unterschiedlichen 
Bereichen wurden von den jeweiligen Bereichsleitungen 
organisiert und von den Mitarbeitenden mit grossem  
Interesse besucht. Dadurch stellen wir den Wissensausbau 
und -transfer sicher. Sehr viele Ressourcen werden in  
die Ausbildung von jungen Berufsfachkräften gesteckt. 
Dieses Engagement bereichert den Berufsalltag und  
sichert den Nachwuchs an Fachpersonen im Betrieb. 
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Erfolgsrechnung

	 IST 2024		  Budget 2024		  IST 2023
	 CHF	 %	 CHF	 %	 CHF	 %
Betrieblicher Gesamtertrag
Pensionstaxen Alterswohnheim Bodenmatt	 4 066 926		  4 009 704		  4 036 309	
Pensionstaxen immomänt	 98 334		  122 686		  92 195	
Ertrag Alterswohnungen	 69 933		  95 400		  53 151	
Pflegetaxen Alterswohnheim Bodenmatt	 3 178 361		  3 130 167		  2 979 563	
Pflegetaxen Spitex	 2 920 971		  2 963 281		  2 759 479	
Pflegetaxen immomänt	 104 300		  114 919		  107 596	
Übrige Leistungen	 748 119		  634 380		  683 003	
Erlösminderungen	 3 087		  –17 000		  –19 584	
Beitrag Gemeinde	
Total Ertrag	 11 190 032	 100	 11 053 537	 100	 10 691 711	 100

Betriebsaufwand

Personalaufwand	 8 413 758	 75	 8 404 852	 76	 7 980 138	 75

Medizinischer Bedarf	 127 625		  184 100		  134 015	
Gastronomie & Küche	 339 308		  345 000		  332 885	
Ökonomie	 79 563		  125 300		  101 386	
Unterhalt, Reparaturen immobile und mobile Sachanlagen	 401 710		  474 140		  365 527	
Energie und Wasser	 170 561		  207 000		  171 942	
Büro- und Verwaltungsaufwand	 500 875		  455 915		  442 890	
Übriger Sachaufwand	 90 363		  116 330		  92 040	
Übriger betrieblicher Aufwand	 1 710 004	 15	 1 907 785	 17	 1 640 684	 15

Betriebserfolg	 1 066 270	 10	 740 900	 7	 1 070 890	 10

Abschreibungen und Vorfinanzierung	 907 413	 8	 568 350	 5	 894 927	 8

Betriebserfolg nach Abschreibungen	 158 858	 1	 172 550	 2	 175 962	 2

Finanzerfolg
Steuern	 0		  0		  0
Finanzaufwand	 0		  0		  0	
Finanzertrag	 23 768		  15 000		  18 583	
Finanzerfolg	 23 768	 0	 15 000	 0	 18 583	 0 

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg	 69 825	 1	 0	 0	 4 384	 0
						    
Erfolg	 252 450	 2	 187 550	 2	 198 929	 2

Betreuung und Pflege Malters AG – Jahresrechnung
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	 31.12.2024	 31.12.2023	 31.12.2022
	 CHF	 CHF	 CHF
Aktiven

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel	 4 879 724	 3 818 654	 3 489 257
Anteilsscheine 	 200	 200	 2 200
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 1 051 222	 1 064 370	 952 346
Übrige kurzfristige Forderungen	 108 070	 432 194	 89 496
Vorräte	 115 050	 116 801	 120 547
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 65 859	 66 121	 51 785
Total Umlaufvermögen	 6 220 125	 5 498 341	 4 705 631

Anlagevermögen
Mobile Sachanlagen	 420 714	 438 746	 400 193
Immobile Sachanlagen	 1 447 710	 1 100 037	 992 907
Total Anlagevermögen	 1 868 424	 1 538 783	 1 393 099

Total Aktiven	 8 088 549	 7 037 123	 6 098 730

Passiven

Fremdkapital
Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	 306 121	 207 415	 219 583
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 293 484	 299 968	 267 427
Passive Rechnungsabgrenzungen, Rückstellungen	 241 709	 244 896	 175 988

Total kurzfristiges Fremdkapital	 841 314	 752 279	 662 998
Gebundene Fonds

Zweckgebundene Fonds	 361 378	 351 438	 401 255
Erneuerungsfonds	 2 450 000	 1 750 000	 1 050 000

Total gebundene Fonds	 2 811 378	 2 101 438	 1 451 255
Total Fremdkapital	 3 652 692	 2 853 717	 2 114 253

Eigenkapital
Aktienkapital	 1 000 000	 1 000 000	 1 000 000
Gesetzliche Gewinnreserven	 21 470	 11 520	 0
Freie Reserven	 2 754 082	 2 754 082	 2 754 082
Gewinn-/Verlustvortrag	 407 855	 218 875	 –8 659
Erfolg	 252 450	 198 929	 239 054
Total Eigenkapital	 4 435 857	 4 183 406	 3 984 477

Total Passiven	 8 088 549	 7 037 123	 6 098 730

Bilanz per 31.12.
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Revisionsbericht 

  

 

 

 
BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 
 
 

  

 

 

Tel. +41 41 368 12 12 
www.bdo.ch 
luzern@bdo.ch 

BDO AG 
Landenbergstrasse 34 
6002 Luzern 

 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der  
 
Betreuung und Pflege Malters AG, Malters 

 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und An-
hang) der Betreuung und Pflege Malters AG für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Ge-
schäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des 
internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delik-
tischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  

Bei unserer Revision gemäss Art. 729a Abs. 1 OR sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus de-
nen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung und der Antrag des Verwaltungsrats nicht dem 
schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen.  

 

 
 
Luzern, 17. April 2025  

BDO AG 

 

 

 

 

Ralf Minder 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

 

 

 

 

Pirmin Marbacher 

 
Zugelassener Revisionsexperte 

 

Beilagen 
Jahresrechnung 
Antrag des Verwaltungsrats im Sinne von Art. 729a Abs. 1 Ziff. 2 OR  
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Statistik der Betreuung und Pflege Malters AG

Betreuung und Pflege Malters AG – Statistik

		  2024	 2023	 2022	 2021	 2020
Total Betten (Anzahl Zimmer)	 64 (59)	 64 (59)	 64 (59)	 64 (59)	 64 (59)
Zimmerauslastung Auslastung in %	 95.2 %	 95.4 %	 95.2 %	 91.3 %	 94.5 %
Anzahl Bewohner am 31. Dezember	 60	 62	 62	 61	 59
	 davon Männer	 13	 17	 30	 23	 18
	 davon Frauen	 47	 45	 32	 38	 41
Durchschnittsalter (Jahre)	 84.5	 84.3	 84.2	 84.5	 86.0 

Ø Pflegeminuten / Tag	 5 946	 5 686	 5 170	 5 449	 6 309
Pflegeminuten pro Mitarbeiter / Tag	 94.9	 95.3	 89.5	 91.4	 98.6

Anzahl versorgte Kunden	 300	 315	 293	 298	 288
Anzahl Einsätze	 41 089	 42 139	 35 853	 38 328	 37 042
Gefahrene Touren 	 9 914	 9 965	 9 853	 10 457	 9 756
Erbrachte Stunden der Spitex	 28 343	 29 239	 25 380	 28 883	 26 861
	 davon Pflege in Stunden	 24 222	 25 245	 21 692	 24 223	 21 701
	 davon Hauswirtschaft in Stunden	 4 121	 3 993	 4 949	 4 479	 4 659

Anzahl Betreuungstage im Immomänt	 946	 941	 1 091	 1 238	 981
Anzahl Pflegestunden im Immomänt	 1 480	 1 530	 1 654	 2 146	 1 646

Mitarbeitende der Betreuung und Pflege Malters AG (per 31. Dezember 2024)
Anzahl Mitarbeitende im AWH	 115	 108	 102	 104	 111
	 davon Lernende & Praktikanten (mit EW-Bildung)	 11	 12	 11	 12	 12
Anz. Vollzeitstellen im AWH (ohne Lernende)	 59.2	 59.6	 57.8	 59.6	 64.0 

Anzahl Mitarbeitende Spitex Malters und immomänt	 64	 61	 62	 64	 57
	 Davon Lernende & Studierende	 11	 9	 10	 9	 5
Anzahl Vollzeitstellen in der Spitex und immomänt 
(ohne Lernende)	 28.9	 28.4	 25.55	 25.7	 25.5

Freiwillige im Entlastungsdienst	 6	 7	 8	 9	 7
Freiwillige im Fahrdienst	 13	 12	 10	 12	 14
Freiwillige im Mahlzeiten-Dienst	 4	 4	 4	 4	 4
Freiwillige Begleitgruppe für Schwerkranke und Sterbende	 4	 4
Ehrenamtliche im AWH Bodenmatt	 2	 3	 2	

Ausgetragene Mahlzeiten	 5 377	 4 111	 4 304	 5 815	 7 736

Die Betreuung und Pflege Malters AG ist viel mehr als nur Zahlen. Auf den folgenden Seiten führen wir Sie mit einem 
Rückblick durch unser 2024.
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Zentrale Dienste & Human Resources

Auch im Bereich der zentralen Dienste und der Personal-
entwicklung war 2024 ein Jahr des Wandels, der Weiter-
entwicklung und des Miteinanders. Im Zentrum standen 
technische Neuerungen, digitale Vereinfachungen und 
zahlreiche Anlässe, welche die Zusammenarbeit förder-
ten und unsere Unternehmenskultur stärkten.

Ein bedeutender Schritt war die erfolgreiche Umstellung 
der Buchhaltung und Lohnbuchhaltung auf das System 
NEXUS. Diese Veränderung betraf die Bereiche Spitex 
Malters und Tagesbetreuung Immomänt und erforderte 
eine sorgfältige Planung sowie intensive Schulungen. 
Dank des engagierten Einsatzes aller Beteiligten konnte 
die Umstellung reibungslos erfolgen – ein Meilenstein in 
der Weiterentwicklung unserer administrativen Abläufe.

Auch in der internen und externen Kommunikation wurden 
neue Wege beschritten. Einladungen zu Anlässen und Ver-
anstaltungen wurden zunehmend per E-Mail verschickt, 
verbunden mit der Möglichkeit, sich bequem online anzu-
melden. Diese digitale Öffnung vereinfachte Prozesse und 
wird von Mitarbeitenden wie Angehörigen gleichermassen 
geschätzt.

Die Zusammenarbeit mit der Schule Malters wurde über die 
Initiative «Lift – von der Schule in die Berufswelt» weiter in-
tensiviert. Mehrere Einsätze von Jugendlichen in den Berei-
chen Alterswohnheim Bodenmatt und Immomänt zeigten, 
wie wertvoll solche Begegnungen zwischen Generationen 
und Lebenswelten sein können – für die jungen Menschen 
wie auch für unsere Teams und die betagten Gäste.

Neben den organisatorischen und strukturellen Ent-
wicklungen war auch das gemeinsame Erleben wieder 
ein wichtiger Bestandteil des Arbeitsjahres. So startete 
das Jahr mit einer stimmungsvollen Vollmondwande-
rung im Januar. Im Frühjahr folgte eine betriebsinterne 

Informationskampagne zu verschiedenen Befragungen, 
gefolgt vom grossen Personalausflug im April und Mai: 
Mit einem KrimiTrail in Willisau, Bowling und einem ge-
meinsamen Abendessen wurde das Miteinander gestärkt 
und Raum für informellen Austausch geschaffen.

Im Juni lud das Spitex-Team zum eigenen Teamanlass, 
während im Juli die erfolgreiche Lehrabschlüsse gefeiert 
werden konnten – Momente der Anerkennung und Wert-
schätzung für engagierte Nachwuchskräfte. Im August 
starteten neue Lernende ihre Ausbildung, begleitet von 
erfahrenen Fachpersonen und einem unterstützenden 
Umfeld. Auch neue HF-Ausbildung wurde in diesem Jahr 
mit Elan in Angriff genommen und zeigt, dass die Förde-
rung von Fachkräften weiterhin einen hohen Stellenwert 
in der BPM AG geniesst.

Den feierlichen Schlusspunkt des Jahres setzte das 
Weihnachtsessen im November im Hotel Kreuz – ein  
geselliges Zusammensein, das den wertvollen Einsatz 
aller Mitarbeitenden würdigte und einen schönen Rahmen 
für den Jahresausklang bot.

Claudia Suter
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Mahlzeitendienst, Fahr- und Entlastungsdienst sowie Begleitgruppe

Freiwilligenarbeit und Ehrenamt sind in der Betreuung und 
Pflege Malters AG nicht wegzudenken. Der Mahlzeiten-
dienst konnte seine Effizienz und Beliebtheit im Jahr 2024 
weiter steigern. Mit viel Herzblut, eingespielten Abläufen 
und der Umstellung auf praktisches Mehrweggeschirr ge-
lang es, täglich eine grosse Anzahl liebevoll zubereiteter 
Mahlzeiten pünktlich an unsere Klientinnen und Klienten 
auszuliefern. Das reibungslose Zusammenspiel zwischen 
der Küche, dem Fahrdienst und der Spitex ist ein schönes 
Beispiel dafür, wie Synergien innerhalb der BPM AG genutzt 
werden, um bedarfsgerechte und qualitativ hochwertige 
Dienstleistungen zu erbringen. Nicht zuletzt sorgen diese 
gemeinsamen Einsätze für eine spürbare Nähe zu den 
Menschen.

Getragen wird dieses Angebot auch von einer starken 
Basis an Freiwilligen, die mit grossem Engagement dazu 
beitragen, dass Unterstützung dort ankommt, wo sie  
gebraucht wird. Ob mit dem Fahrdienst zu einem Termin, 
bei einem gemeinsamen Spaziergang, einem offenen 
Ohr für ein Gespräch oder in der Begleitung am Lebens-
ende – die Freiwilligen der BPM AG leisten Tag für Tag 
Grosses. Ihr Einsatz ist unbezahlbar und Ausdruck gelebter 
Solidarität. Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung 
werden alle Freiwilligen einmal jährlich zu einem festlichen 
Abendessen eingeladen, bei dem ihr Wirken gebührend  
gewürdigt wird.
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Gastronomie

Auch in der Gastronomie blickt man auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. Während vier wunderbare Gastrono-
mie-Veranstaltungen mit Bewohnerinnen, Bewohnern 
und Angehörigen kulinarische Höhepunkte und beson-
dere Begegnungen ermöglichten sorgen im Alltag wö-
chentliche Darbietungen in der Cafeteria für Abwechs-
lung. Solche Anlässe – ermöglicht dank den Spenden zu 
Gunsten des Bewohner- und Therapiefonds – tragen 
massgeblich zur Lebensqualität im Alltag bei und sind 
sehr wertvoll und geschätzt.

Das Team der Gastronomie überzeugte auch 2024 mit 
Beständigkeit, Flexibilität und persönlichem Engage-
ment. Besonders erfreulich war, dass im Bereich Service 
erneut eine langjährige Mitarbeiterin den Schritt in die 
Teilpensionierung tat. Wie bereits im Vorjahr Maggy 
Siedler bleibt auch Teresa Wermelinger dem Betrieb  
weiterhin erhalten und bringt ihr Wissen und ihre Herz-
lichkeit weiterhin an einem Tag pro Woche ein. Eine  
Lösung, die sowohl für das Team als auch für unsere  
Gäste von unschätzbarem Wert ist.

Auch die Zahlen spiegeln den täglichen Einsatz wider:  
So wurden im vergangenen Jahr rund 2 270 Kilogramm 
Kartoffeln, 1 368  Kilogramm Äpfel, 1 140  Kilogramm 
Rüebli und 1 054  Kilogramm Bananen verarbeitet und 
verzehrt. Der Warenwert für frisches Gemüse und Früchte 
belief sich insgesamt auf 45 500 Franken – ein Zeichen für 
die konsequente Ausrichtung auf frische, saisonale und 
gesunde Ernährung.

Gsaller Gottfried
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Infrastruktur und Hauswirtschaft

zeigt, wie wichtig die Hauswirtschaft für das tägliche 
Wohlbefinden aller Beteiligten ist – zuverlässig, aufmerk-
sam und mit viel Sinn für das Detail.

Die ökologischen Kennzahlen des Jahres 2024 spiegeln den 
bewussten Umgang mit Ressourcen wider: Der Wasserver-
brauch lag bei rund 231,8 Litern pro Logiernacht, was einem 
Jahresverbrauch von 5,13 Millionen Litern entspricht. Beim 
Abfall fielen 0,79 Kilogramm pro Logiernacht an, insgesamt 
17 425 Kilogramm im Jahr. Der Heizenergieverbrauch des 
Heims belief sich auf 266 223 Kilowattstunden, während der 
Stromverbrauch 334 185  Kilowattstunden erreichte. Die 
durchschnittliche Leistungsspitze lag bei 98  Kilowatt  
pro Monat. Diese Werte zeigen, wie wichtig auch im  
Hintergrund eine genaue Beobachtung und Steuerung 
des Ressourcenverbrauchs bleibt – sowohl ökologisch 
als auch ökonomisch.

Die Bereiche Infrastruktur, technischer Dienst und Haus-
wirtschaft leisten tagtäglich wertvolle Arbeit im Hinter-
grund – oftmals unbemerkt, aber unverzichtbar für das 
Funktionieren des Gesamtbetriebs. Auch im Jahr  2024 
trugen sie wesentlich zur Stabilität, Sicherheit und Quali-
tät in der Betreuung und Pflege Malters AG bei.

Im technischen Bereich stand die Umstellung der Telefonie 
im Zentrum. In der Spitex Malters, im Immomänt sowie in 
Teilen des Alterswohnheims Bodenmatt wurde die Kom-
munikationstechnologie auf ein modernes System umge-
stellt. Diese Neuerung vereinfacht die interne wie externe 
Erreichbarkeit und fördert die standortübergreifende Zu-
sammenarbeit. Gerade in einer Organisation mit mehreren 
Betriebszweigen ist eine verlässliche, zeitgemässe Infra-
struktur entscheidend – und Ausdruck eines funktionie-
renden Miteinanders. Die BPM AG wächst zunehmend zu-
sammen und erbringt ihre Dienstleistungen vernetzt und 
koordiniert in allen Bereichen – in der Bodenmatt, im  
Immomänt und in der Spitex.

Ein weiteres Zeichen für den technischen Fortschritt  
war die Anschaffung eines Reinigungsgeräts mit Rein-
wasser-Technologie zur Aussenreinigung. Diese umwelt-
schonende Lösung ermöglicht eine effiziente Fenster
reinigung ohne chemische Zusatzstoffe – nachhaltig, 
ressourcenschonend und wirkungsvoll.

Auch die Hauswirtschaft trug auf ihre Weise zu einem 
rund laufenden Jahr bei. Sie stellte sicher, dass in allen 
Bereichen saubere, gepflegte Räume und Materialien 
den Alltag unterstützten. Die Einführung neuer Reini-
gungsgeräte, Investitionen in die Wasch- und Bügeltech-
nik sowie die Integration neuer Teammitglieder verliehen 
dem Bereich frischen Schwung und sicherten die Qualität 
der Leistungen auch bei wachsendem Anspruch. Insbe-
sondere die enge Abstimmung mit Pflege und Betreuung 

Bernhard Felder
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Pflege und Betreuung im Alterswohnheim Bodenmatt

Im Alterswohnheim Bodenmatt war das Jahr 2024 ge-
prägt von tiefgreifenden fachlichen und strukturellen 
Entwicklungen, die den Pflegealltag nachhaltig geprägt 
und weiter professionalisiert haben. Neben einem konti-
nuierlich hohen Pflegebedarf galt es, vielfältige interne 
Projekte umzusetzen – stets mit dem Ziel, die Qualität 
der Betreuung zu sichern und die Arbeitsprozesse klar, 
stabil und effizient zu gestalten.

Ein bedeutender Schwerpunkt war die Einführung des 
neuen Arzneimittelkonzepts. Damit wurden nicht nur  
die Grundlagen für eine sichere Medikamentenabgabe  
gestärkt, sondern auch neue Standards für Verantwort-
lichkeit und Nachvollziehbarkeit etabliert. Ein grosser 
Schritt hin zu einer noch persönlicheren Betreuung wurde 
mit der Einführung des Bezugspersonensystems gemacht.

Diese neue Struktur schafft feste Ansprechpersonen für 
Bewohnerinnen und Bewohner sowie deren Angehörige, 
stärkt die Beziehung und fördert das individuelle  
Verständnis für Lebensgeschichten, Bedürfnisse und  
Gewohnheiten.

Zentral war im vergangenen Jahr auch die Umsetzung 
des Skill- und Grademix. Die Anpassung von Aufgaben  
innerhalb der Dienste, die strukturierte Einarbeitung 
neuer Mitarbeitender, die Gestaltung des Arbeitstags  
sowie die Erweiterung der Kompetenzen von Mitarbei-
tenden im Bereich Betreuung waren Teil dieser komplexen 
Umstellung.

Die Veränderungen wurden sorgfältig vorbereitet, be-
gleitet und im Austausch mit den Teams reflektiert. Be-
stehende Abläufe wurden überprüft und angepasst.

Ebenso wurden das Ausbildungs- und Praktikumskonzept 
neu formuliert, um qualitativ hochwertige Lernorte zu 
bieten. Der gezielte Wissensaufbau diente sowohl der  
direkten Pflegequalität als auch der Stärkung individuel-
ler Kompetenzen im Alltag. Begleitend dazu wurde der 
gesamte Pflegeprozess nochmals kritisch betrachtet und 
mit gezielten Schulungen zu Pflegeplanung, Pflegebe-
richten und Pflegedokumentation weiterentwickelt.

Standardisierte Arztvisiten sowie regelmässige Fall
besprechungen fördern den Austausch zwischen den 
Berufsgruppen und dienen der zielgerichteten Planung 
im Pflegealltag. Auch die interne Kommunikation wurde 
umgestellt: Ein systematisiertes Rapportwesen sowie  
eine überarbeitete Sitzungsorganisation sorgen für 
mehr Klarheit, Struktur und Beteiligung.

Mit der Erneuerung der Betriebsbewilligung im Jahr 2024 
wurde die Arbeit im Alterswohnheim Bodenmatt auch 
von offizieller Seite bestätigt. Gleichzeitig wurde das 
Team hinsichtlich Flexibilität, Einsatz und Unterstützung 
erneut stark gefordert. Die hohe Zufriedenheit der Be-
wohnenden ist dem grossen Engagementaller Mitarbei-
tenden zu verdanken, die auch in schwierigen Situationen 
deren das Wohl ins Zentrum stellten.

Simone Kopp
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Spitex Malters

Ein spezielles Augenmerk verdient auch die Leitungssitu-
ation im vergangenen Jahr. Mit grossem Engagement und 
hoher Fachlichkeit übernahm Rahel Bieri interimistisch die 
Leitungsfunktion – eine Aufgabe, die sie mit Bravour meis-
terte. Ihre ruhige, kompetente Art und die enge Verbun-
denheit mit dem Team trugen wesentlich zur Stabilität 
und Weiterentwicklung der Spitex bei. An dieser Stelle ein 
grosses Dankeschön für den wertvollen und geschätzten 
Einsatz im Leitungsteam der BPM AG.

Neben der intensiven Arbeit im Feld blieb auch Raum für 
das Miteinander. Neben den Events der BPM AG traf sich 
das Spitex-Team im Juni zu einem gemeinsamen Essen – 
ein willkommener Moment des Austauschs, der den Team-
geist stärkte und das Miteinander würdigte.

Die Spitex Malters blickt auf ein Jahr zurück, das von  
Bewegung, Neuausrichtung und fachlicher Weiterent-
wicklung geprägt war. In einem agilen, dynamischen 
Team wurden Rollen neu verteilt und Verantwortlich
keiten gezielt geschärft – eine Entwicklung, die nicht nur 
die Zusammenarbeit stärkte, sondern auch die Eigenver-
antwortung der Mitarbeitenden förderte. Dabei bewies 
das Team grosse Bereitschaft, sich auf neue Strukturen 
einzulassen und diese aktiv mitzugestalten.

Zahlreiche interne Abläufe wurden 2024 überarbeitet. Be-
stehende Prozesse hinterfragt, neue Anleitungen verfasst 
und klare Strukturen für die tägliche Arbeit geschaffen. 
Diese intensive Phase der Konsolidierung war notwendig, 
um den hohen Anforderungen im ambulanten Pflegealltag 
gerecht zu werden – und sie bildet zugleich das Funda-
ment für eine nachhaltige Qualitätssicherung im Einsatz 
bei den Klientinnen und Klienten zu Hause.

Besonders hervorzuheben ist die beeindruckende Fach-
kompetenz innerhalb des Teams: Mit einer ausgewiese-
nen Kinästhetik-Fachfrau, einer Wundexpertin sowie zwei 
Palliative-Care-Expertinnen vereint die Spitex Malters  
geballtes Wissen, das direkt in die Betreuung und Be
gleitung der Klientinnen und Klienten einfliesst. Diese 
Expertise stärkt nicht nur die fachliche Tiefe der Einsätze, 
sondern wirkt auch unterstützend im kollegialen Aus-
tausch und in der Weiterbildung innerhalb des Teams.

Alpina Hajdaraj, Zentrumsleiterin
Rahel Schmid, Leitung der Spitex (ad Interim)
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Tagesbetreuung Immomänt

Im Immomänt stand auch im Jahr 2024 das Zwischen-
menschliche im Zentrum. Trotz teils schwieriger Rah-
menbedingungen gelang es dem engagierten Team, Tag 
für Tag mit viel Herz und Empathie auf die Bedürfnisse 
der Gäste einzugehen. Mit persönlicher Zuwendung, Kre-
ativität und Feingefühl entstanden im Alltag immer wie-
der kleine Glücksmomente – sei es beim gemeinsamen 
Singen, beim Malen, im Gespräch oder beim Mittagessen 
in vertrauter Runde. Solche Augenblicke der Nähe und 
Freude sind es, die den Charakter des Immomänt aus-
machen und die Wertschätzung der Gäste wie auch ihrer 
Angehörigen prägen.

Ein besonderes Anliegen war auch 2024 die Förderung 
junger Menschen. Zweimal durfte das Immomänt für  
jeweils drei Monate eine Schülerin aus dem LIFT-Projekt 
der Schule Malters begleiten. Diese Einsätze boten nicht 
nur den Jugendlichen einen wertvollen Einblick in die 
Arbeitswelt, sondern bereicherten auch das Team und 
die Gäste mit frischer Neugier, Offenheit und Interesse. 
Die aktive Teilhabe an sozialen Aufgaben fördert das  
gegenseitige Verständnis zwischen Generationen – ein 
Gewinn für alle Beteiligten.

Trotz der Herausforderungen bleibt das Immomänt ein 
Ort, an dem Betreuung mit Achtsamkeit, Wärme und indi-
vidueller Aufmerksamkeit gelebt wird. Es ist ein Angebot, 
das von Herzen kommt – und genau deshalb von so vielen 
Menschen geschätzt wird.

Nach einem gelungenen Start im Klösterli waren die letz-
ten zwölf Monate nicht frei von Herausforderungen. Das 
Mietverhältnis brachte Unsicherheiten mit sich, doch das 
Team zeigte beeindruckende Stärke und Engagement. 
Die Mitarbeitenden hielten den Betrieb nicht nur aufrecht, 
sondern bewahrten auch die vertraute Atmosphäre des 
Immomänt. Die Nähe zum Dorf, die liebevolle Einrichtung 
und das tägliche Lächeln im Umgang mit den Gästen  

«Der Image-Film zum Immomänt ist da!»

Andrea Hegi

machen diesen Ort weiterhin besonders. Um dies zu ver-
anschaulichen, wurde ein Film über die Tagesbetreuung 
«immomänt» zusammengestellt. 

Wir bleiben für unsere Gäste «vu Herz zu Herz» da!
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Aus dem Leben der Bewohnenden 

Feierlichkeiten, Musik, Zauberei oder Theaterauffüh-
rungen
Viele der besonderen Momente, die unseren Alltag berei-
chern – seien es Ausflüge, kulturelle Veranstaltungen oder 
kleine Extras im Wohn- und Betreuungsalltag – sind nur 
dank der grosszügigen Unterstützung durch Spenden 
möglich. Die Beiträge zu Gunsten des Spendenfonds  
ermöglichen es uns, über das Alltägliche hinauszugehen 
und Lebensfreude, Gemeinschaft und persönliche Zu-
wendung auf besondere Weise erlebbar zu machen.

Wir sind auf Spenden angewiesen und schätzen jede Zu-
wendung sehr. Ein herzlicher Dank gilt allen, die im vergan-
genen Jahr einen unserer Fonds berücksichtigt und damit 
unsere Arbeit auf so wertvolle Weise unterstützt haben. 
Ihre Beiträge kommen direkt den Menschen zugute, die 
bei uns leben und betreut werden – und sie tragen dazu 
bei, dass wir auch in Zukunft mit Herz, Qualität und Nähe 
wirken können.

Bewohnerausflug 2024
Der traditionelle Bewohnerausflug war auch 2024 ein ganz 
besonderes Highlight im Jahresverlauf – ein Tag voller Be-
gegnungen, Freude und gemeinsamer Erlebnisse. Die Fahrt 
führte dieses Mal nach Horben, begleitet vom langjährigen 
und allseits beliebten Carchauffeur Hanspeter Huber. 
Schon beim Einsteigen war die Vorfreude spürbar, und als 
sich der Car schliesslich in Bewegung setzte, füllten fröhli-
ches Plaudern und erwartungsvolles Lachen die Reihen.

Petrus zeigte sich von seiner besten Seite: Bei strahlen-
dem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen 
liess es sich herrlich verweilen. Ein kühler Eistee sorgte 
für Erfrischung und trug dazu bei, dass die Wärme in vol-
len Zügen genossen werden konnte. Die gemeinsame 
Zeit an der frischen Luft, die Gespräche unterwegs und 
das Gefühl, einmal mehr «auf Reisen» zu sein, verliehen 
dem Ausflug eine ganz besondere Leichtigkeit.

Hanspeter Huber, mit seinem Humor, seiner ruhigen Art 
und seiner vertrauten Stimme, trug massgeblich zur guten 
Stimmung bei. Fröhlich erzählend, pfeifend und singend 
begleitete er die Gruppe durch den Tag und brachte alle 
wohlbehalten und erfüllt von Eindrücken wieder zurück 
nach Malters. Besonders erfreulich war, dass auch in  
diesem Jahr wieder Angehörige mitreisen konnten. Die  
gemeinsam erlebten Momente zwischen Bewohnerinnen, 
Bewohnern und ihren Familien führten zu berührenden 
Begegnungen, die noch lange nachwirkten – Momente,  
die zeigen, wie wertvoll solche Ausflüge für das soziale  
Miteinander und die Lebensfreude im Alter sind. 
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Geburtstage der Bewohnenden

Jeder Geburtstag wird gefeiert, besonders erwähnen 
möchten wir die runden und halbrunden Jubiläen unserer 
Bewohnenden und Gäste.

70 Jahre
Heinz Bühlmann 	 geboren am 14.03.1954

80 Jahre
Carolina Ochsner	 geboren am 05.03.1944
Marie Josefina Ott	 geboren am 29.09.1944

85 Jahre
Josefine Buob	 geboren am 02.10.1939
Brigitta Schöni	 geboren am 17.06.1939
Maria Müller-Frei	 geboren am 08.12.1939

90 Jahre
Frieda Rosa Aregger 	 geboren am 10.03.1934
Marie Brühlmann	 geboren am 04.10.1934

95 Jahre
Maria Baumeler	 geboren am 19.02.1929
Rudolf Bärtschi	 geboren am 17.03.1929 
	 († 29.12.2024)

99 Jahre
Maria Martha Troxler	 geboren am 05.10.1925
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Das neue «Alters- und Pflegezentrum Malters»

Mit dem Siegerprojekt Madama Butterfly wurde 2024 ein 
bedeutender Meilenstein auf dem Weg in die bauliche 
Zukunft der Betreuung und Pflege Malters AG erreicht. 
Das Projekt überzeugte durch seine architektonische 
Klarheit, funktionale Durchdachtheit und die stimmige 
Einbettung in das gewachsene Umfeld von Malters. Es 
bietet nicht nur Raum für moderne Pflege- und Betreu-
ungsformen, sondern schafft zugleich einen Ort der Be-
gegnung, Offenheit und Lebensqualität.

Das geplante Alters- und Pflegezentrum wird künftig 
84 Einzelzimmer umfassen, von denen 12 für eine spezi-
elle Demenzwohngruppe vorgesehen sind. Die übrigen 
Zimmer werden in drei Pflegegruppen mit jeweils 24 Plät-
zen aufgeteilt. Im bestehenden Gebäude wird ein Umbau 
realisiert, der rund 32 betreute Wohnungen schafft. Zu-
dem werden die Spitex Malters und die Tagesbetreuung 
«Immomänt» in das umgebaute Gebäude integriert. Der 
gemeinsame Standort ermöglicht es, Wege zu verkürzen 
und weitere Synergien zu nutzen. 

Die breite Zustimmung der Bevölkerung in der Volksab-
stimmung im November war nicht nur ein klares Bekennt-
nis zum Projekt, sondern auch Ausdruck des Vertrauens 
in unsere Arbeit. Die Vision eines offenen, wohnlichen und 
funktionalen Zentrums für das Alter rückt damit in greif-
bare Nähe. Der Blick ist nach vorn gerichtet – mit Respekt 
vor dem Bestehenden und grosser Vorfreude auf das 
Kommende.
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Mitarbeiter-Jubiläum und Pensionierung 

5 Jahre
– Sarah Arnet 
– Lorena Hochuli
– Erika Wälti
– Kathrin Schmid

10 Jahre
– Renate Stalder-Lustenberger

15 Jahre
– Vijayasri Shanthakumar
– Ute Fuchs-Lukesch (ohne Bild)
– Brigitte Amrein
– Irene Bieri-Emmenegger
– Eveline Odermatt

20 Jahre
– Sonja Pfrunder
– Rita Wirz

25 Jahre
– Josy Steffen-Glanzmann

Pensionierung
Teresa Wermelinger-Barroso in Pension ab 01.11.2024 
Teresa bleibt uns zum Glück im Service-Team in einem 
kleineren Pensum noch weiter erhalten.
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Wie gratulieren zum Studiumserfolg
Stolz dürfen die folgenden Mitarbeitenden auf Ihren  
Studienerfolg sein

Nadja Rüssli hat die Ausbildung zur Kinästhetik-Trainierin 
absolviert und nun die Verantwortung des Fachgebietes 
der Bewegungswahrnehmung in der BPM AG übernom-
men. Mit viel Engagement begleitet sie Mitarbeitende, 
leitet an und verbessert die Arbeitsplatz-Ergonomie in 
allen Bereichen.

Daniela Bachmann und Franziska Albisser haben sich an 
das CAS Palliative Care gewagt und den anspruchsvollen 
Lehrgang erfolgreich absolviert. Während sechs Modulen 
wurde an der Uni Luzern umfassendes Fachwissen zum 
Thema gewonnen, sodass beide Pflegefachfrauen sich 
nun als Verantwortliche für Themen rund um den Palliative 
Care Prozess verpflichten.

Livia Burri hat nach erfolgreicher Prüfung ihr Diplom  
als Diplomierte Wundexpertin SAfW entgegen nehmen 
dürfen. Mit der Ausbildung bei Hplus hat sich Livia um-
fangreiches Wissen angeeignet, welches sie nun zum 
Wohle der Klient*Innen und Bewohner*Innen in der  
BPM AG anwendet und schult. 

Die sechs HF Studierenden wechseln sich in Praktikum 
und Studium ab und bereichern den Alltag im Betrieb  
indem sie wissbegierig neu erlerntes einbringen.

Betreuung und Pflege Malters AG – Bildung
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Wir gratulieren sieben Berufseinsteigerinnen und 
Berufseinsteiger zum erfolgreichen Lehrabschluss
Die Lehrabschlüsse wurden zusammen mit den Ausbil-
dungsverantwortlichen und den Berufsbildnern im Res-
taurant Bahnhof gefeiert:
Daut Memedovski	 Fachmann Hauswirtschaft EFZ
Omer Mahammed Ali	� Assistent Gesundheit und  

Soziales EBA
Fiona Bühler	 Fachfrau Gesundheit (EFZ)
Lena Klingenfuss	 Fachfrau Gesundheit (EFZ)
Fiorella Oswald Ocampo	 Fachfrau Gesundheit (EFZ)
Ines Schwegler	 Fachfrau Gesundheit (EFZ)
Jasmin Zurkirchen	 Fachfrau Gesundheit (EFZ)

Prakika im AWH Bodenmatt
Schnupperpraktika:
33 Anfragen – 16 wurden durchgeführt, 1 bis 3 Tage

Praktikum zum Abschluss PflegehelferIn SRK: 
5 x 15tägige Praktika

Neu in die Ausbildung gestartet sind:
Nives Stössel	 Lernende Fachfrau Gesundheit EFZ 
Marlen Traub	 Lernende Fachfrau Gesundheit EFZ 
Lian Diaz Rodriguez	 Lernender Fachmann Gesundheit EFZ
Minela Kozarac	� Lernende Fachfrau Gesundheit EFZ 

(Erwachsenenbildung)
Rozmarinka Gavrilova	� Lernende Fachfrau Gesundheit EFZ 

(Erwachsenenbildung)

Wir wünschen eine lehrreiche und intessante Zeit 

Auch 2024 gilt den Berufsbildenden, Praxisbildnern und 
Ausbildungsverantwortlichen ein grosses Dankeschön  
für das Engagement in der Ausbildung. 
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Spenden zu Gunsten Fonds

Betreuung und Pflege Malters AG – Spendenfonds

Viele wertvolle Aktivitäten und gezielte Anschaffungen, 
die das tägliche Leben der betreuten Menschen berei-
chern, sind nur dank der grosszügigen Unterstützung von 
Spenderinnen und Spendern möglich. Die Betreuung 
und Pflege Malters AG ist auf solche Beiträge angewiesen 
– sei es für gemeinsame Anlässe, besondere Ausflüge 
oder Investitionen in die Aufenthaltsqualität. Deshalb 
danken wir allen herzlich, die sich auch im Jahr 2024  
entschieden haben, einen Beitrag zugunsten unserer  
verschiedenen Fonds zu leisten.

Bewohner- und Therapiefonds
Auch der Bewohner- und Therapiefonds wurde 2024  
weiter mit Spendengeldern gespeist. Besonders erfreu-
lich war erneut die hohe Unterstützung durch die katho-
lische Kirchgemeinde, deren Verbundenheit mit unserer 
Institution über viele Jahre hinweg spürbar ist. Aus dem 
Fonds wurden unter anderem verschiedene Unterhal-
tungsanlässe in der Cafeteria sowie der Bewohnerausflug 
finanziert – beides Aktivitäten, die für Lebensfreude und 
soziale Teilhabe sorgen. Per Jahresende 2024 beträgt der 
Fondsstand CHF 38 964.

Spitex-Fonds Malters und Schwarzenberg
Der Spitex-Fonds Malters konnte auch im Jahr 2024 auf 
eine Vielzahl kleinerer und grösserer Spenden zählen. 
Besonders hervorzuheben ist die regelmässige, gross
zügige Zuwendung der katholischen Kirchgemeinde,  
die den Fonds seit Jahren zuverlässig unterstützt. Die  
bedeutendste Ausgabe im Berichtsjahr war das traditio-
nelle Dankesessen für unsere freiwilligen Helferinnen 
und Helfer – ein herzliches Zeichen der Anerkennung für 
deren unermüdlichen Einsatz im Alltag. Per 31. Dezem-
ber 2024 beläuft sich das Fondsvermögen auf CHF 116 630.

Fonds Immomänt
Nach umfangreichen Investitionen in die Infrastruktur  
im Jahr  2023 wurden im vergangenen Jahr im Bereich  
des Immomänt keine wesentlichen Ausgaben aus dem 
Spendenfonds getätigt. Das Vermögen des Fonds blieb 
somit stabil und beträgt per Ende  2024 CHF  110 028.  
Dieser Bestand bildet eine wertvolle Reserve für künftige 
Massnahmen zur Verbesserung des Betreuungsalltags.

Fonds Kapelle Gertrud
Der im Jahr 2014 durch die grosszügige Spende von Frau 
Gertrud Burri-Durrer ins Leben gerufene Fonds für die 
Kapelle weist per 31. Dezember 2024 ein Vermögen von 
CHF 92 178 aus. Monatlich geht eine Spende eines Stifters 
ein – ein Zeichen bemerkenswerter Kontinuität. Seit  
Bestehen des Fonds wurden keine Ausgaben getätigt, da 
der Verwendungszweck klar definiert ist: Die Mittel sind 
für die Errichtung oder Realisierung eines Andachts-
raums bestimmt. Dieses Vorhaben wird im Rahmen des 
Neu- und Umbauprojekts gezielt berücksichtigt.
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Die Begünstigten freuen sich über Ihre Spende. Vielen 
Dank für Ihren Beitrag zu Gunsten von unseren Fonds.
 

Bewohner- und Therapiefonds

Jetzt Spenden

Spendenfonds Immomänt

Fonds Spitex Malters und Schwarzenberg
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